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Das Lehrbuch will einen Zugang zu dem hybriden
Rechtsgebiet des Wirtschaftsrechts mit seinen Regelungen
aus den Bereichen des Wirtschaftsprivat-,
Wirtschaftsverwaltungs- und Wirtschaftsstrafrechts
verschaffen. Die Darstellung orientiert sich an der realen
Wirtschaftspraxis und ihrer juristischen Umsetzung, indem
sie deutsche, europäische und internationale
Wirtschaftsbezüge vernetzt.
Die Neuauflage bringt das Lehrbuch auf den neuesten
Stand der Rechtsentwicklung. Die 12 Beiträge beschränken
sich auf die wichtigsten Grundzüge des Wirtschaftsrechts
und eignen sich deshalb insbesondere als Einstiegslektüre
in das komplexe Rechtsgebiet.
 
Die Verfasser der einzelnen Kapitel sind anerkannte
Spezialisten ihres Fachgebietes. Prof. Dr. jur. Dr. h.c. mult.
Rolf Stober war Geschäftsführender Direktor des Instituts
für das Recht der Wirtschaft der Universität Hamburg und
ist gegenwärtig Professor und Direktor des
Forschungsinstituts für Compliance, Sicherheitswirtschaft
und Unternehmenssicherheit an der Deutschen Universität
für Weiterbildung Berlin. Prof. Dr. jur. Dr. h.c. Marian
Paschke ist Direktor des Instituts für Seerecht und
Seehandelsrecht der Universität Hamburg.



Vorwort

Wirtschaftsrecht ist ein hybrides Rechtsgebiet, das sich aus
Regeln des Privatrechts und des öffentlichen Rechts
zusammensetzt. Es hat eine europäische und eine
internationale Dimension, da sich ökonomische
Transaktionen nicht an nationalen oder regionalen Grenzen
orientieren. Dieses Werk konzentriert sich auf die
Kernmaterien des deutschen, des europäischen und des
internationalen Wirtschaftsrechts, deren Grundlagen
intradisziplinär aus wirtschaftsprivatrechtlicher,
wirtschaftsverwaltungsrechtlicher und
wirtschaftsstrafrechtlicher Perspektive dargestellt werden.
Die 4.  Auflage des Lehrbuches wird weiterhin von den
beiden Herausgebern betreut. Die einzelnen Beiträge
befinden sich auf dem Stand des Frühjahrs 2021.
Gegenüber der 3.  Auflage wurde die Gliederung
übersichtlicher gestaltet und die einzelnen Kapitel wurden
um aktuelle wirtschaftsrelevante Fragestellungen ergänzt.
Die Herausgeber danken den Autoren sehr herzlich für ihre
engagierte Mitwirkung.
 
Hamburg, im Juni 2021
Rolf Stober

Marian Paschke
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§  2 Betriebsverfassungsrecht
I. Betriebsrat



II. Betriebsversammlung
III. Rechte des Betriebsrats
IV. Betriebsvereinbarungen
V. Mitbestimmungspflichtige Regelungen

§  3 Arbeitskampf
I. Streik
II. Aussperrung
III. Rechtsfolgen rechtmäßiger Arbeitskämpfe

Kapitel  6 Arbeitsgerichtsbarkeit
§  1 Aufbau der Arbeitsgerichtsbarkeit
§  2 Zuständigkeit der Arbeitsgerichte
§  3 Verfahren vor den Arbeitsgerichten
§  4 Kosten des arbeitsgerichtlichen Verfahrens

Kapitel  7 Handelsvertreterrecht
§  1 Begriff und Abgrenzung
§  2 Arten
§  3 Das Handelsvertreterverhältnis
§  4 Ausgleichsanspruch

Teil II: Öffentliches Wirtschaftsrecht
A Internationales und europäisches öffentliches
Wirtschaftsrecht 
(Sven Eisenmenger)
Kapitel  1 Einführung

§  1 Öffentliches Wirtschaftsrecht als Ausschnitt des
Wirtschaftsrechts

I. Wirtschaftsprivatrecht
II. Öffentliches Wirtschaftsrecht
III. Wirtschaftsstrafrecht

§  2 Die unterschiedlichen Rechtsebenen des
Öffentlichen Wirtschaftsrechts

Kapitel  2 Internationales Öffentliches Wirtschaftsrecht
§  1 Internationales Öffentliches Wirtschaftsrecht als
Teil des Wirtschaftsvölkerrechts
§  2 Komponenten des Internationalen Öffentlichen
Wirtschaftsrechts



§  3 Vertiefung: Das Übereinkommen zur Errichtung
der WTO und seine Anhänge

I. Das WTO-Übereinkommen
II. Multilaterale Handelsübereinkommen,
insbesondere das GATT
III. Plurilaterale Handelsübereinkommen

§  4 Vertiefung: Das Seerechtsübereinkommen
Kapitel  3 Europarechtlicher Rahmen

§  1 Die Europäische Union
I. Grundlagen, Ziele und Grundsätze der
Europäischen Union

1. Vertragliche Grundlagen
2. Ziele
3. Grundsätze

II. Organe der Union
III. Primär- und Sekundärrecht und das
Rangverhältnis zum nationalen Recht

1. Primärrecht
2. Sekundärrecht der EU-Organe
3. Rangverhältnis des Unionsrechts zum
nationalen Recht

§  2 Grundrechte auf europäischer Ebene
I. Grundrechte im Unionsrecht und ihre
Funktionen

1. Die Charta der Grundrechte der
Europäischen Union
2. Funktionen der Grundrechte

II. Anwendungsbereich der Grundrechte auf
europäischer Ebene

§  3 Die Grundfreiheiten des gemeinsamen
Binnenmarktes

I. Überblick und Funktionen der Grundfreiheiten
II. Dogmatik der Grundfreiheiten

1. Schutzbereich
2. Beeinträchtigung der Grundfreiheit
3. Rechtfertigung



III. Die Grundfreiheiten im Einzelnen
1. Freier Warenverkehr
2. Niederlassungsfreiheit
3. Freier Dienstleistungsverkehr
4. Freizügigkeit der Arbeitnehmer
5. Freier Kapital- und Zahlungsverkehr

IV. Grundrechte und Grundfreiheiten
B Deutsches Öffentliches Wirtschaftsrecht 
(Jörg Philipp Terhechte)
Kapitel  1 Einführung

§  1 Bedeutung und Begriff des Öffentlichen
Wirtschaftsrechts
§  2 Wandel durch Europäisierung und
Internationalisierung

Kapitel  2 Die Wirtschaftsverfassung des GG
§  1 Grundlegung

I. Soziale Marktwirtschaft – Politisches Programm
oder normative Verpflichtung?
II. Rechtsprechung des BVerfG
III. Überformung durch das Unionsrecht

§  2 Relevante Staats- und Rechtsprinzipien
I. Sozialstaatsprinzip
II. Rechtsstaatsprinzip
III. Umweltstaat
IV. Gewaltenteilung und Bundesstaatsprinzip

§  3 Grundrechtsschutz privater Wirtschaftstätigkeit
I. Berufs- und Unternehmensfreiheit (Art.  12 GG)

1. Schutzbereich
2. Eingriff
3. Rechtfertigung

II. Eigentumsfreiheit (Art.  14 GG)
1. Schutzbereich
2. Eingriff
3. Rechtfertigung

III. Allgemeine Handlungsfreiheit (Art.  2 Abs.  1 GG)
1. Schutzbereich



2. Eingriff
3. Rechtfertigung

Kapitel  3 Grundzüge des Wirtschaftsverwaltungsrechts
§  1 Aufgaben und Instrumente des
Wirtschaftsverwaltungsrechts

I. Regulierung
II. Wirtschaftsaufsicht
III. Wirtschaftslenkung
IV. Wirtschaftsförderung

§  2 Die wirtschaftliche Betätigung der öffentlichen
Hand

I. Grundlegung
II. Begriff des öffentlichen Unternehmens
III. Grenzen

§  3 Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht
I. Gewerberecht
II. Gaststättenrecht
III. Handwerksrecht
IV. Wettbewerbs- und Kartellrecht
V. Subventionsrecht
VI. Regulierungsrecht

Kapitel  4 Ausblick
C Grundzüge des Wettbewerbs- und Kartellrechts 
(Søren Pietzcker/Stefan Bretthauer/Verena Hoene)
Kapitel  1 Einführung

§  1 Der Begriff „Wettbewerb“
§  2 Gegenstand und Regelwerke des Wettbewerbs-
und Kartellrechts
§  3 Verhältnis von Wettbewerbs- und Kartellrecht

Kapitel  2 Wettbewerbsrecht
§  1 Entwicklung des Wettbewerbsrechts
§  2 Schutzzweck und Systematik des UWG
§  3 Wettbewerbsrechtliche Unzulässigkeit

I. Unzulässigkeit nach §  3 Abs.  1 UWG
1. Geschäftliche Handlung
2. Unlauterkeit



II. Unzulässigkeit nach §  3 Abs.  2 UWG
III. Unzulässigkeit nach §  3 Abs.  3 UWG
IV. Unzulässigkeit nach §  7 UWG

1. §  7 Abs.  1 UWG
2. §  7 Abs.  2 UWG

V. Einzelfallbetrachtung
§  4 Rechtsfolgen

I. Beseitigungsanspruch und
Unterlassungsanspruch
II. Schadensersatzanspruch
III. Gewinnabschöpfungsanspruch
IV. Verjährung

1. Ansprüche auf Beseitigung, Unterlassung und
Schadensersatz
2. Sonstige Ansprüche

§  5 Durchsetzung der wettbewerbsrechtlichen
Ansprüche

I. Hauptsacheverfahren
II. Einstweiliges Verfügungsverfahren
III. Abschlusserklärung
IV. Abmahnung
V. Zusammenfassung

Kapitel  3 Kartellrecht
§  1 Entstehungsgeschichte des europäischen und des
deutschen Kartellrechts

I. Europäisches Kartellrecht
II. Deutsches Kartellrecht

§  2 Die drei Instrumente des Kartellrechts
I. Verbot wettbewerbsbeschränkender
Vereinbarungen
II. Missbrauchskontrolle über marktbeherrschende
Unternehmen
III. Fusionskontrolle

§  3 Das Verbot wettbewerbsbeschränkender
Vereinbarungen

I. Europäisches Kartellrecht



1. Art.  101 Abs.  1 AEUV
2. Art.  101 Abs.  3 AEUV
3. Rechtsfolgen eines Verstoßes gegen Art.  101
AEUV
4. Vollzug des Art.  101 AEUV

II. Deutsches Kartellrecht
§  4 Missbrauchskontrolle über marktbeherrschende
Unternehmen

I. Europäisches Kartellrecht
1. Vorbemerkung
2. Relevanter Markt
3. Marktbeherrschung
4. Missbrauch der marktbeherrschenden
Stellung

II. Deutsches Kartellrecht
§  5 Fusionskontrolle

I. Vorbemerkung
II. Europäisches Kartellrecht

1. Verhältnis zwischen nationaler und
europäischer Fusionskontrolle
2. Tatbestand des Zusammenschlusses
3. Gemeinschaftsunternehmen
4. Ausnahmen
5. Gemeinschaftsweite Bedeutung des
Zusammenschlusses
6. Erhebliche Behinderung wirksamen
Wettbewerbs
7. Fusionskontrollverfahren nach der FKVO

III. Deutsches Kartellrecht
§  6 Kartellschadensersatzrecht

D Grundzüge des deutschen und internationalen
Wirtschaftsstrafrechts 
(Rainer Keller/Ronen Steinke)
Kapitel  1 Was ist Wirtschaftsstrafrecht?
Kapitel  2 Empirie der Wirtschaftskriminalität und ihrer
Verfolgung


